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                      Andacht        

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

Frühling lässt sein blaues Band 

Wieder flattern durch die Lüfte 

Süße, wohlbekannte Düfte 

Streifen ahnungsvoll das Land 

Veilchen träumen schon, 

Wollen balde kommen 

Horch, von fern ein leiser Harfenton! 

Frühling, ja du bist's! 

Dich hab ich vernommen! 

Eduard Mörike (1804-1875) 

 

Noch ist es die kalte, klare Luft, die 

wir riechen, doch bald beginnt die 

Natur nur so voller Energie von  

neuem an. In der Zeit vor Ostern  

verzichten wir bewusst auf etwas, um 

uns auf die Auferstehung vorzuberei-

ten, ein weiteres großes Geschenk, 

das wir erhalten.  

Doch an Ostern liegen Freud und 

leid so dicht beieinander, wie sonst 

kaum. In Zeiten, wo das Wetter sich 

ständig verändert, wir Regen haben 

bei 10 °C und dann auf einmal  

wieder Schnee und zwei Tage später 

wieder Sonne haben,  

fällt es mir schwer auf den richtigen 

Frühling zu warten.  

Und dann besinne ich mich und 

denke darüber nach, das der Früh-

ling auch nur so wohltuend für  

Körper und Geist ist, mit all seinen 

Farben und Licht, weil es ja vorher 

so unbeständig war. Und dann  

denke ich an die Osternacht mit 

dem vielen Licht in unserer Kirche 

und die Konfirmandinnen und  

Konfirmanden, die erst ganz aufge-

regt und dann auf einmal wirklich 

konfirmiert sind. Und ich denke an 

meine großen und kleinen Pfadfin-

derinnen bei ihren Prüfungen am  

1. Mai und erkenne - ein wenig 

„Vorfreude“ macht doch alles ein 

bisschen schöner. 

Ich wünsche ihnen viel Vorfreude 

auf die kommende Frühlingszeit.  

Ihre & Eure  

Britta Reents  
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     KGR 

Das sagt man eigentlich, wenn wieder etwas von 

vorn beginnt. Und bei uns hat sich richtig was  

getan. Mittlerweile haben drei von vier älteren  

Mitarbeitern ihre Tätigkeit beendet und wurden am 

29.01.2023 unter reger Beteiligung Gadelander 

Bürger verabschiedet und Ende 

April geht meine Frau ebenfalls 

in Rente. Dann hat ein echter  

Generationswechsel stattgefun-

den. Dafür haben wir einen jun-

gen Mann für alle Tätigkeiten 

einstellen können, also 

„Auf ein Neues“! 
 

Aber auch unser Organist und 

Leiter des Gospelchores hat aus 

persönlichen Gründen seinen 

Wirkungskreis zurück nach Kiel  

verlegt und steht uns seit Jahres-

beginn nicht mehr zur Verfü-

gung. Das bringt Veränderungen 

mit sich. Priorität hat für uns  

zuerst der Chor. Unser Gospel-

chor ist gut und unser Wunsch 

ist es, ihm schnellstmöglich  

einen neuen Chorleiter zu  

suchen, damit unter neuer  

Leitung unser Chor zu guter und 

kontinuierlicher Chorarbeit  

zurückkehren kann. Und wie es 

aussieht, haben wir mit  

Professor, Peter Horst auch den 

richtigen Herrn gefunden, also  

„Auf ein Neues“! 

 

Quelle: Wulff 
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               KGR 

Für den KGR 
Werner Jacobi 

Aber ein anderes Problem durch den 

Weggang von Herrn Jung lässt sich 

nicht so schnell beheben. Und wenn, 

dann sehr gerne mit Ihrer Unterstüt-

zung.  

Aber von Anfang: Es ist heutzutage 

überhaupt nicht einfach, einen guten 

Kirchenmusiker zu bekommen, zumal 

die Ortskirchen im Regelfall nur eine 

halbe Stelle anbieten können. Und 

mehr können gute Organisten in  

Anstellung selten annehmen, da die 

Gottesdienstzeiten in den Kirchenge-

meinden gleich sind. Aber spielen 

kann er nur in einer Kirche.  

Außerdem haben gute Leute auch ihre 

Preise, die Haushaltslage wird aber  

immer angespannter. Zurzeit versu-

chen wir unter größter Anstrengung 

für jeden Gottesdienst und jede  

Amtshandlung eine Orgelvertretung zu 

bekommen. 

Es kommen auch gerne  

Organisten im Ruhestand in 

unsere Kirche, um zu unter-

stützen, aber das kann kein  

Dauerzustand sein und es 

geht ins Geld.  

Eine dauerhafte Lösung 

kann nur die Anschaffung 

eines digitalen Musiksystems 

sein. Jetzt rümpfen wahr-

scheinlich einige die Nase, 

dabei haben Sie es bestimmt 

schon gehört, aber es ist 

Ihnen nicht aufgefallen.  

Die Trauerräume in Bestattungsunter-

nehmen verfügen oft über solche  

Anlagen und selbst in der Katharinen-

kirche in Großenaspe spielt bei  

normalen Gottesdiensten ein 

„Orgelplayer“.  

Und hier unterscheidet sich schon die 

Spreu vom Weizen. Es gibt Systeme, 

die werden über die vorhandene  

Orgeltastatur montiert und die Tasten 

an einem Manual per Hebel bedient. 

Aber Fußpedale und „Registerziehen“  

geht nicht. Gab es früher schon zu 

sehen in alten Western, wenn im Salon 

der Pianist eine verplättet kriegte und 

zu Boden ging und das Klavier  

trotzdem weiterspielte.  

Günstig mit einem riesigen Nachteil. 

Die Orgel ist für weitere Nutzung nicht 

mehr brauchbar, weil das einjustierte 

System über der Tastatur hängt und 

sie blockiert. Außerdem ist es eine 

Orgel aller Gadelander.  

Quelle: Wulff 
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     KGR 

Kindern usw. Plötzlich bekommen Sie den 

Gemeindebrief einer anderen Kirchenge-

meinde. Warum? Weil das Amt automatisch 

den Umzug meldet und Sie dann  

umgemeindet werden. Jetzt sind wir neben 

Wasbek und Einfeld noch ein Stadtteil mit  

Friedhof. Viele Familien haben eine  

Beziehung zu dieser Ruhestätte neben der 

Kirche! Spätestens im Trauerfall  

fangen die Irritationen aber an, wenn bei 

dem Gespräch  mit dem Bestatter klar wird, 

dass nicht die Kirchengemeinde Gadeland 

mehr für Sie zuständig ist. 

Auch ich habe mehrfach erlebt, dass am 

Büro Gemeindebriefe abgeholt wurden für 

Gadelander, die meist aus Altersgründen 

den Stadtteil verlassen haben. Dabei ist  

eine Rückgemeindung ganz einfach. Rufen 

Sie im Kirchenbüro an (71210) oder jemand 

kommt rum, und schon kommt die Sache 

ins Rollen. Sie gehören wieder 

zur Kirchengemeinde Gade-

land. Auf  Wunsch bekommen 

Sie den neuen Gemeindebrief 

gern auf dem Postweg.  

Versuchen Sie es, also  

„Auf ein Neues“! 
 

Und jetzt schauen Sie mal auf 

die Rückseite dieses Gemein-

debriefes. Wir haben eine 

neue Gottesdienstordnung 

schaffen müssen, da der Pas-

torenmangel nicht mehr zu 

kompensieren ist. 

Aber dafür drehe ich das Zeitenrad 

mal kurz zurück in das Jahr 1960.  

Da wohnte neben unserem alten  

Pastorat am Hünengrab Herr 

Hamdorf. Und der hat in der  

damaligen Gemeinde Gadeland 

Klinken geputzt und das Geld für 

unsere derzeitige Orgel durch 

Spenden finanzierbar  gemacht. 

Und jetzt ahnen Sie es schon.  

Ja, auch wir würden das neue  

Orgelsystem gerne mit Ihrer  

Unterstützung anschaffen.  

Es hilft uns und stärkt vielleicht  

wieder das Verbundenheitsgefühl 

zu unserer Kirche. Wir reden hier 

über einen Betrag von ca. fünfzehn-

tausend Euro. Wir haben schon  

Mittel zurückgelegt, sind aber für 

jede Spende dankbar. Spendenbe-

scheinigungen, eine feierliche 

‚Einweihung mit Ihnen und eine 

Sponsorentafel an geeigneter Stelle 

sind planbar. Also, Orgelanschaf-

fung mit Ihrer Hilfe  

„Auf ein Neues“!  
 

Beim nächsten Thema wird das mit  

diesem Spruch gar nicht so einfach, 

denn es geht um Umgemeindun-

gen. Was das ist? Ganz einfach! Sie 

ziehen aus dem Bereich der 

‚Kirchengemeinde in einen anderen 

Stadtteil, innenstadtnah, zu den  
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               KGR 

Wir möchten Sie an zwei Sonntagen im Monat 

zu Gottesdiensten der etwas moderneren Art 

einladen und einen Gottesdienst in traditioneller 

Art mit Ihnen feiern, oftmals mit dem Angebot 

des Abendmahles. Die ersten Beiden hält in der 

Regel unsere Pastorin Amtag, aber auch Herr 

Klüss und sein Team, auch Musikgottesdienste 

mit dem Gospelchor oder einer Kirchenband 

können dabei sein. Den traditionellen Teil wird 

im Regelfall Frau Pastorin Witte durchführen. 

Und am vierten Sonntag laden wir zum Gottes-

dienst in eine andere Kirchengemeinde ein.  

Wir versuchen es, also „Auf ein Neues“! 

Jetzt habe ich Sie schon ganz schön gebeutelt, 

aber wir kommen zum Ende der Neuigkeiten. 

Planungen für dieses Jahr! Wir möchten unsere 

Kirchenkonzerte aller Art, auch draußen auf dem 

Rasen, intensivieren.  

Für den Herbst ist ein Gottes-

dienst mit anschließender  

Pflanzentauschbörse geplant, 

aber so organisiert, dass Sie 

zum Essen nicht nachhause 

müssen. Hier sollen nur Pflan-

zenfreunde ihre Schätze anbie-

ten dürfen, keine Händler.  

Und als Letztes haben wir vor, 

einen Gottesdienst mit anschlie-

ßendem „Repair-Cafe“ durch-

zuführen.  

In der Auftaktveranstaltung soll 

es vorwiegend um defekte 

Elektrokleingeräte und um  

gummibereifte Karren, Fahrrä-

der und sonstiges gehen. Also 

bei Fahrrädern auch eine  

Beleuchtungskontrolle oder  

anderes, mit geringen Mitteln 

durchzuführende Reparaturen. 

Handwerker, Fachleute, die uns 

mit ihrer Berufserfahrung unter-

stützen möchten, sind herzlich 

willkommen.  

So, jetzt aber Schicht im 

Schacht, im nächsten Gemein-

debrief „Auf ein Neues“! 

 

 

Quelle: Wulff 

Für den KGR 
Werner Jacobi 
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  Rückblick 

 

Dieses Jahr haben wir 20 zukünftige 

Schulkinder, die im August 2023 in die 

Schule kommen. Für diese Kinder ist 

das letzte Kindergartenjahr sehr aufre-

gend. Wir haben viele Projekte für die 

zukünftigen Schulkinder geplant und 

führen diese bereits seit Oktober 2022 

durch.   

Im November 2022 haben die zukünfti-

gen Schulkinder ein Anspiel „Der Hirte 

Simon“ für den Adventsgottesdienst 

einstudiert. Jedes Kind durfte sich eine 

Rolle aussuchen und sie ausleben, wie 

das Kind es gerne aufführen wollte. 

Dabei wurden die Kinder mutig und 

stolz zugleich und sind über ihre  

eigenen Fähigkeiten hinausgewach-

sen. Einige Kinder sind so sehr in ihrer 

Rolle aufgegangen, dass sie sogar den 

Text auswendig konnten.   

Das Thema Brandschutz begleitete uns 

im Dezember während der Advents-

zeit. Damit die Kinder sicher im Um-

gang mit Feuer werden und wissen wie 

man in einem Notfall handeln sollte, 

haben wir hierfür einige Aktivitäten mit 

ihnen durchgeführt. Die Kinder haben 

mit uns Erziehern gemeinsam Kerzen 

an und ausgemacht. Darunter haben 

wir auch unterschiedliche Lösch-

methoden kennengelernt. Wir haben 

angeleitete Rollenspiele gespielt.  

Außerdem können alle Kinder einen 

Notruf absetzen. Als Abschlusshigh-

light haben wir die Berufsfeuerwehr in 

Neumünster besucht. Das war span-

nend!  

Quelle: Eggers 
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                   Rückblick 

 
Im Dezember haben wir außerdem das 

Theaterstück „Du spinnst wohl!“ bei der 

Niederdeutschen Bühne besucht.  

Im Januar haben die zukünftigen Schul-

kinder mit der DLRG „die Gefahren im 

Winter“ spielerisch kennen gelernt. Sie 

haben gelernt im Notfall richtig zu rea-

gieren. Laut eines Kindes war es das 

beste Erlebnis, zu wissen wie dick das 

Eis sein muss, um auf eine Eisfläche zu 

gehen (Größe deiner eigenen Hand). 

Endlich! Seit Januar 2023 ist Wuppi, 

unser Außerirdischer bei uns im  

Kindergarten.  

Dieser lernt gemeinsam mit den Kin-

dern phonologische Bewusstheit. Das 

bedeutet, dass Kinder lernen, woher 

Geräusche kommen und was für Ge-

räusche es gibt, Reime zu bilden,  

Silbenlaute wahrzunehmen und die 

Laute der Buchstaben richtig zu erken-

nen und wiederzugeben.  

In nächster Zeit werden die Kinder  

ihren Fußgängerpass mit der Polizei 

Gadeland absolvieren und die DLRG 

wird uns zum Thema „Gefahren im 

Sommer“ noch einmal besuchen kom-

men.  

Es grüßen Sie 

Ihre Katja Eggers und Claudia Steen 

von der ev. Kita Gadeland  

Quelle: Hellwig 

Quelle: Eggers 
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  Pfadfinder 

Der erste Mai, ein 

besonderes Ereignis, 

vor allem für die jün-

geren Pfadfinder un-
ter uns.  

An diesem Tag er-

wartet diese Ihre 

Prüfung, um sich den 

ersten oder, wenn 

Sie bereits einen 
erhalten haben,  

einen weiteren 

Wolfskopf zu verdie-

nen, einem Abzei-

chen was auf dem 

Tuch getragen wird. 

Angefangen bei dem 
grünen Wolfskopf für 

unsere jüngsten, mit 

Fragen wie die 4 

Himmelsrichtungen 
zu nennen? Oder 

was muss bei einem 

Feuer beachtet wer-

den? Oder wie hei-

ßen die Werkzeuge, 

die dort liegen?  
Usw. über den gel-

ben Wolfskopf, den 

blauen bis hin zu 

dem roten, den letz-

ten und anspruchs-

vollsten der farbigen 
Wolfsköpfe. 

 

Bei diesem muss 

dann auch schon 

sehr viel mehr Wis-

sen ausgegraben 
werden, wie zum 

bsp. wie heißen die 

folgenden Knoten 

und was macht man 

mit diesen (auch ger-

ne mal welche davon 

Vorführen), allge-
mein Wissen und 

Geografie, etwas aus 

der Bibel wissen 

usw.…. . 

Am 11.12 waren wir mit 2 Autos in 

der Petrus Kirche in Kiel. Auf der 

Empore hatte unsere Delegation 

eine ganze Bank für sich.  

Nach einem super stimmungsvollen 

Gottesdienst gab es Tschai und 

Gebäck. Wir hatten Gelegenheiten 

uns mit den Bekannten aus den 

anderen Stämmen auszutauschen. 

"Das Licht hat eine weite Reise ge-

tan" und war dann bis Weihnachten 

in der Kirche zu finden oder vor 

dem alten Pastorat. Wir freuen uns 

schon auf nächstes Jahr, wenn es 

wieder heißt: "Jesus sagt: Ich bin 

das Licht der Welt"  

Am Wochenende vom 16.12.22 bis zum 18.12.22 waren 

wir, als Biber, auf einer Gruppenfreizeit in Husberg. Wir haben viele Spiele gespielt 

und sogar im Freien geschlafen, um das Eiskothen Abzeichen zu bekommen. Zudem 

kamen noch einige andere Pfadfinder aus dem Stamm an einem Abend zu besuch 

und, um uns zu überfallen. Insgesamt hatten wir alle sehr viel Spaß und freuen uns 

schon auf unsere nächste Gruppenfreizeit. -Die Biber 
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            Pfadfinder 

Auch wenn das meiste 
von dem, was dort  

gefragt wird schon  

länger bekannt ist/sein 

sollte, wird doch in den  

Gruppen meist ein  

halbes Jahr vorher noch 
einmal all das wieder-

holt.  

Am Ende des Tages, 

wenn auch die Familien 

angekommen sind und 

nach einem schönen 

Essen und ein wenig 
spielen, wird meist in der 

Kirche oder auch, wenn 

das Wetter gut ist,  

draußen den Teilneh-

mern  ihr neu und mit 

harter Arbeit erkämpfter 
Wolfskopf verliehen  

den sie dann in ihren 

Händen halten und stolz 

Präsentieren können.  

#UND DU?  

MACH DICH STARK! 

 

Die Petze aus Kiel  ver-

anstaltete einen Work-

shop zum Thema Sexu-

elle Gewalt unter Ju-

gendlichen. 

Was ist sexuelle Belästi-

gung,  wann sprechen 

wir von sexueller Ge-

walt? Wir haben gelernt, 

wo es zu sexuellen Über-

griffen kommen kann.  

Viele Jugendliche ma-

chen Erfahrungen mit 

sexueller Gewalt. Dabei 

geht es nicht nur um  

körperliche Gewalt, son-

dern auch um nicht  

körperliche sexuelle  

Gewalt. Wo finden  

Betroffene Hilfen,  

Wie kann ich helfen? 

Wir haben darüber  

gesprochen, wir haben 

gelernt hinzuschauen, 

die Anzeichen sexueller  

Gewalt zu erkennen und 

die angemessenen Mas-

snahmen  zu ergreifen. 

Dieser Tag war sehr in-

formativ , hilfreich und 

lehrreich. 

Zum Abschluss haben 

wir eine Karte erhalten 

mit einer wichtigen Bot-

schaft 

DU bist das WERT-

VOLLSTE auf der 

WELT! 

Gut Pfad Judith   

Die Geschwisterkinder 

Erik und Alva sind Wikin-

ger Kinder durch und 

durch, lieben die Seefahrt und den zotteligen Bart vom 

Vater. Doch wenn`s schief geht, dann meist gewaltig. Und 

wie es so ist im Leben: Wenn der Kummer am größten ist, 

fällt einem plötzlich eine Lösung ein.  

Was den beiden Geschwistern einfällt? Das erfährst du im 

Sommerlager 2023. 

 Das Anmeldeformular ist auf der Internetseite zu finden. 

Scan den QR-Code! 
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    Ausblick 

Gründonnerstag mit 

Tischabendmahl 

Donnerstag 19:00 Uhr  

Pastorin Amtag 

Gottesdienst Karfreitag 

Freitag 10:00 Uhr  

Pastorin Witte 

Osternacht mit Taufe 

23:30 Uhr 

Pastorin Amtag  

Gemeindepäd. Klüss 

Ostersonntag  

10:00 Uhr 

Pastorin Amtag  

Ostermontag  

Familiengottesdienst 

10:00 Uhr 

Gemeindepäd. Klüss  

6 
 

↸ 

7 
 

↸ 

8 

9 

A 

 

↸ 

 

↸ 

 

↸ 
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                 Ausblick 

(alle Angaben ohne Gewähr)  

Samstag, 29.April,   9:30 Uhr  

Samstag, 29.April,  11:30 Uhr  

Sonntag, 30.April,  10:00 Uhr 



1414  

 

     Ausblick 

Jedes größere Unternehmen, aber 

auch kleine Läden haben inzwischen 

eine Internetpräsenz. Ohne geht es 

heutzutage kaum noch. Auch die 

meisten Kirchengemeinden haben 

eine solche inzwischen. Manche mit 

vielen, manche nur mit den aller wich-

tigsten Informationen. 

Seit Anfang 2020 hat unserer  

Gemeinde nun eine neue Homepage 

mit neuem Design und einem ganz 

neuen Aufbau. Hier findet Sie u.a.  

Informationen über den Gospelchor, 

aber auch Informationen und Berichte 

rund um die Pfadfinder, sowie  

beispielsweise die Uhrzeiten von Ver-

anstaltungen und Gottesdiensten.  

Auch Formulare für die Anmeldung zur  

Taufe, Konfirmation, sowie Hochzeit sind hier 

zu finden. Und das Beste ist, dass sie immer auf dem neusten Stand ist. Auch 

kurzfristige Änderungen sind hier zu finden. Sie kennen unsere Homepage noch 

gar nicht? Schauen sie doch gerne einmal vorbei. 

 

www.erloeserkirche-gadeland.de 

Quelle: Wulff 

http://www.erloeserkirche-gadeland.de
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                 Ausblick 

Quelle: M. Brandenburg 

Der in Berlin und Aukrug lebende 

Musiker Roland Schulz, lädt gemein-

sam mit dem Ensemble „Aukruger 

Stubenmusik“ zu einem Konzert in 

die evangelische Kirche Gadeland 

ein. 

 

„Freude schenken in schweren  

Zeiten!“. 

Es erklingen moderne Lobpreislieder 

des Komponisten Martin Pepper. Inte-

ressante klassische Bearbeitungen 

für Alt-Saxofon und Klavier u.a. des 

Komponisten César Frank. 

Umrahmt wird das Programm mit 

Songs wie „Blowing in the Wind“ von 

Bob Dylan oder „Hymn“ der Gruppe 

Barclay James Harvest und bekann-

ten Friedensliedern. 

Kerstin Golz-Kehl, (Saxofon); 

Karsten Büll, (Gitarre und Gesang); 

Charly Wendler (Schlagzeug) 

Roland Schulz (Gesang, Keyboard 

und musikalische Leitung) 

Der Eintritt ist frei. 
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 Ausblick 

Der Kirchengemeinderat hat sich überlegt, 

wieder eine Jugenddisco anzubieten.  

Hierfür brauchen wir deine Meinung!  

Du wärst uns eine große Hilfe, wenn du   

folgenden QR-Code scannst und den hinter-

legten Umfragebogen ausgefüllt im Gemein-

debüro abgibst. 

Der Gesprächskreis zu Lebensfra-

gen trifft sich am Montag,  

den 3. April um 14.30 Uhr, um  

über das Thema „Glücksmomente 

im Leben“ tiefer ins Gespräch zu  

kommen.  

Das Themenfrühstück findet am  

zweiten Mittwoch im Monat um  

9.30 Uhr statt. In Verbindung mit  

einem leckeren Frühstücksbuffet 

werden unterschiedliche Themen 

von Referenten vorgetragen.  

Am 12. April spricht Günter Vogel 

über „Artenvielfalt – Überleben nur 

Im BegegnungsZentrum Gade-

land gibt es wieder Bewegung!  

Ein neues Angebot ist durch ei-

ne Walkinggruppe entstanden. 

 Die Bewegungsbegeisterten 

treffen sich dienstags um 15 Uhr 

am Sünderbek an der Brücke 

und freuen sich auf weitere Mit-

läufer.  

Freie Plätze sind außerdem im 

Literaturkreis am ersten Mitt-

woch im Monat um 17.30 Uhr 

vorhanden.  
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                  Ausblick 

gemeinsam“. Birgit Kafvelström 

berichtet am 10. Mai über die 

Arbeit der „Herbstsonne“ mit 

ihren vielfältigen Angeboten für 

ältere Menschen und am  

14. Juni wird der Oberbürger-

meister Tobias Bergmann beim 

Themenfrühstück erwartet.  

Eine rechtzeitige Anmeldung zu 

den jeweiligen Terminen wird 

empfohlen.   

Die Anmeldungen nimmt Meike 

Grage unter Tel: 964 9558 entge-

gen.  

Für alle weiteren Angebote und 

Aktuelles schauen Sie gern in den 

Schaukasten vor dem BZG oder 

wenden Sie sich für Informationen 

und  

Anmeldungen an das Senioren-

büro, 

Tel: 942 2754 oder  

seniorenbuero@neumuenster.de. 

Quelle: Wulff 

Quelle: Wulff 
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    Kirchenmusik 

 

...beim Auseinandergehen“, so singt es 

ein alter Hamburger Schlager. Ja, liebe 

Gemeinde, es ist tatsächlich soweit: nach 

nunmehr acht Jahren geht meine Dienst-

zeit als Kirchenmusiker in Gadeland am 

31.12.2022 zu Ende. Angefangen am 15. 

Oktober 2014 durfte ich hier nicht nur 

unzählige denkwürdige Gottesdienste 

mitgestalten, auch viele schöne Konzer-

terlebnisse werden mir noch lange in Er-

innerung bleiben: sei es das Harfen-Duo 

„Harparlando“ aus Karlsruhe, das „Newa-

Trio“ aus St. Petersburg oder zuletzt das 

Duo „WindWood & Co.“ 

aus dem Siegerland. 

Auch eigene Konzert-

Projekte haben meine 

Zeit und meine musikali-

sche Entwicklung hier 

nachhaltig positiv ge-

prägt: gerne denke ich 

beispielsweise zurück an 

die Konzerterlebnisse mit 

dem KVG-Orchester aus 

Kiel und in ganz beson-

derer Weise natürlich an 

die Zeit mit dem Gospel-

chor „Goodspel“, die ich 

immer in dankbarer Erinnerung behalten 

werde. Ob das zehnjährige Jubiläum, das 

ich mitgestalten durfte, das uns sogar 

einen Auftritt in Kiel einbrachte, oder die 

stimmungsvolle Gestaltung der Christ-

nächte und der Konfirmationen. Auch den 

Kinderchor der Kita Gadeland möchte ich 

an dieser Stelle nicht unerwähnt lassen, 

dem ich viele schöne musikalische Erin-

nerungen verdanke. Vor allem die Auftrit-

te in der Advents – u. Weihnachtszeit 

werden für mich unvergessen bleiben. 

Daher fällt mir der Abschied aus Gade-

land einerseits gewiss nicht leicht, ande-

rerseits haben sich jedoch im letzten hal-

ben Jahr im privaten Lebensbereich tief-

greifende (positive) Veränderungen erge-

ben, die einen Umzug und damit auch 

eine berufliche Veränderung einfach not-

wendig machen. Aber ich möchte nicht 

„tschüss“ sagen, ohne mich von ganzem 

Herzen bei Ihnen und Euch 

allen zu bedanken für eine 

wundervolle Zeit in dieser 

Gemeinde. Für acht unver-

gessliche Jahre, die ich hier 

in Gadeland wirken und als 

Kirchenmusiker wertvolle 

Erfahrungen sammeln, 

wachsen und reifen durfte. 

Die schönen Erinnerungen, 

die ich mit diesem Ort ver-

binde, die Freundschaften, 

die in dieser Zeit entstanden 

sind, all die zauberhaften 

Momente, das hat einfach 

Spaß gemacht hat und dafür bin ich 

Ihnen und Euch allen von Herzen dank-

bar. In diesem Sinne: „Tschüss“, Gade-

land!  

Ihr/ Euer 

René Jung    

Quelle: Jung 
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Gabriele Jacobi war die Frau im 

Hintergrund mit vielen Ideen, 

wenn es um die Außengestal-

tung der neuen Anpflanzungen 

ging. Fleißig hat sie die Bücher 

gewälzt, um die Bepflanzung 

„Bienenfreundlich“ zu gestalten 

und auch an Rückzugsorte für 

die Insekten wurde gedacht. 

Bescheiden und leise brachte 

sie immer wieder Vorschläge 

zum Wohle der Gemeinde und 

dem Erscheinungsbild der  

Kirchengemeinde ein, die sie 

schon immer fertig durchdachte 

hatte. 

Nun ist es so weit, der Start in 

einen neuen Lebensabschnitt 

kann beginnen. 

Jetzt kann das Verreisen, „die 

Welt sehen“ und das Leben ge-

nießen beginnen – das ist auch 

richtig so. 

Mit den besten Wünschen für die 

Zukunft. 

 

„Je schöner und voller die  

Erinnerung, desto schwerer ist  

die Trennung“  

(Dietrich Bonhoeffer) 

 

 

Mit diesen Worten möchten wir uns von 

Frau Jacobi verabschieden, denn auch 

Sie geht am 30. April 2023 in den  

wohlverdienten Ruhestand. 

 

                    Pinnwand 

 

Quelle: Janssen 
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  Pinnwand  

Über 280 Menschen in Neumünster 

üben in der Freiwilligen Feuerwehr  

eine ehrenamtliche Tätigkeit aus. Ihr 

Einsatz ist wichtig. 

Feuerwehr ist mehr als Feuer lö-

schen. Feuerwehr ist Engage-

ment, Gemeinschaft, Hilfsbereit-

schaft, soziale Verantwortung. 

Auf unserer Homepage  

bekommst du Informationen 

rund um die ehrenamtliche 

Tätigkeit der Freiwilligen Feu-

erwehr. 

 

Für mich. Für 

alle. Immer da, wo 

Hilfe gebraucht wird. 

Teamgeist, Kameradschaft, 

Leistungsbereitschaft und der 

Wille zum sozialen Engagement – 

das macht die Freiwillige Feuer-

wehr aus. Damit unsere Helfer  

einsatzbereit sind, bekommt  

natürlich jeder eine fundierte Feuer-

wehr-Ausbildung. 

Willst du dich gemeinsam mit uns 

für die Sicherheit und Gemeinschaft 

in deinem Ortsteil einsetzten? Bei 

uns warten spannende Einsätze 

und Aufgaben, die für Ausgleich 

zum Alltagstress sorgen, dir neue 

Fähigkeiten vermitteln und an  

denen du wachsen wirst. 

Komm unverbindlich zu unseren 

nächsten Ausbildungsdiensten vor-

bei! 

Das Team der Freiwilligen Feuer-

wehr Gadeland freut sich, Dich ken-

nenzulernen! 

Weitere Innformationen unter: 

www.ff-gadeland.de 

Quelle: Brandenburg 

http://www.ff-gadeland.de
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               Pinnwand 

jedoch auch bei den vielen von den Eltern 

gespendeten Leckereien kein Wunder ge-

wesen ist. Am nächsten Schultag wurde der 

restliche Kuchen von uns an die Kinder ver-

teilt,  

welche uns mit ihren strahlenden Augen 

belohnten. 

Diese tolle Aktion haben wir dann am  

Faschingstag mit heißem Kinderpunsch wie-

derholt. Die Begeisterung war wieder groß. 

An dieser Stelle herzlichen Dank an alle hel-

fenden Hände und an alle, mit einer Geld-, 

Sach- oder Lebensmittelspende unterstützt 

haben. Wenn auch Sie uns, bzw. die Kinder 

der Gadelander Schule, unterstützen möch-

ten, dann spenden Sie gerne auf folgendes 

Konto: 

Volksbank zwischen den Meeren eG, 

IBAN: DE21 2129 0016 0096 0246 10.  

Jeder Cent wird von uns gut und sinnvoll 

investiert; gerne stellen wir Ihnen auch eine 

Spendenbescheinigung aus. Unsere enga-

gierten Lehrer und Lehrinnen haben schon 

wieder viele neue spannende Projekte und 

Ideen, die unserer Unterstützung bedürfen. 

Mehr davon hoffentlich im nächsten Ge-

meindebrief. 

Der Verein der Freunde der Grundschule 

Gadeland e.V. wünscht Ihnen allen ein fro-

hes und gesegnetes Osterfest und viel Ver-

gnügen bei der Ostereiersuche. 

Bianca Sergerdanoglu-Treede 

Stellvertretende Vorsitzende 

Liebe Gemeindemitglieder, 

seit dem letzten Gemeindebrief ist 

wieder viel Gutes passiert: 

Unser Herzensprojekt, die Schul-

bücherei, wird nun wieder von 

zwei Büchereidamen betreut. Ne-

ben Frau Richter ist nun auch Frau 

Rousseau für die Kinder und die 

Lehrer und Lehrerinnen da. Frau 

Rousseau leitete viele Jahre die 

Kita Haartallee und wird daher vie-

len als kompetente Pädagogin be-

kannt sein. 

Die Bücherei wurde mit vielen neu-

en, schönen Büchern aufgefüllt. 

Hierfür haben wir über 1.200,00 

Euro investiert, um den Wissens-

durst und die Leselust der Gade-

lander Schüler und Schülerinnen 

zu befriedigen. 

Damit die Kinder sich auch in den 

Pausen sinnvoll beschäftigen kön-

nen, haben wir wieder neue Pau-

sengeräte / -spielsachen in Höhe 

von 250,00 Euro finanziert. 

Unterstützt haben wir außerdem 

die Garten AG unserer Schule mit 

rund 200 Euro. 

Unermüdlichen Einsatz haben wir 

aber nicht nur in finanzieller Hin-

sicht, sondern auch mit voller Tat-

kraft gezeigt. Für den Weihnachts-

basar der Schule im letzten 

Jahr haben wir die Cafete-

ria organisiert. Der An-

sturm war enorm, was 
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     Pinnwand 

Israel-Studienreise vom 06.-15.10.2023 

 

Kulturen erleben, Menschen begegnen –  

Pastor i.R. Gerson Seiß bietet in Zusam-

menarbeit mit „Biblische Reisen“ für Inte-

ressierte eine Studienreise ins Heilige 

Land an.  

Das Programm umfasst alle einschlägigen 

Sehenswürdigen und kulturgeschichtlich 

relevante Stätten. Begegnungen in einem 

jüdischen Kibbuz und an einem Ort christ-

lich/jüdisch/arabischer Versöhnungsarbeit 

sind ebenso eingeplant wie das Gespräch 

mit Palästinensern, deren Grund Boden 

sich in unmittelbarer Nähe einer jüdischen 

Siedlung nahe Bethlehem befindet. 

 

Die Gruppe wird 15-20 Teilnehmer um-

fassen, verfügt über einen eigenen Bus 

und wird vor Ort von einem deutsch-

sprachigen Guide begleitet. 

 

Anmeldeschluss ist der: 23.06.2023 

Bei Interesse gibt Pastor i.R. Gerson Seiß 

gern weitere Auskünfte.  

Tel.: 04321/698155 

Quelle: Amtag 
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                  Pinnwand 

2019 bekam unsere Outdoorgruppe in der Groten Twiet einen dringend  

benötigten Unterstand. Mit fachlicher Unterstützung der Kreishandwerkerschaft

-Mittelholstein,  aus der Wasbeker Str. wurde der „Unterschlupf“ bei ungemütli-

chem Wetter vom zweiten und dritten Lehrjahr der Zimmermänner entworfen 

und unter Beobachtung unserer „Fliegenpilzkinder“ und dem Prüfkomitee als 

Abschlussprüfung auf unserem Platz aufgestellt.  

Leider kam es bis heute nicht dazu, dass unser kleines „Schmuckstück“ ein 

richtiges Dach bekommt. Daher haben wir im vergangen November mit freund-

licher Unterstützung der Gadeland-Apotheke einen Spendenaufruf gestartet.  

Die positive Resonanz war so groß das wir dieses Jahr, dank Ihrer Unterstüt-

zung, unseren Unterstand nun fertigstellen können. Hierfür fanden sich auch 

fleißige Hände.  

Daher möchten wir auf diesem Wege ein von Herzen kommendes „DANKE“ an 

alle Unterstützer aussenden du hoffen, dass wir zum diesjährigen Stadtteilfest 

Ihnen das fertige Häuschen präsentieren können.   

Zudem suchen wir für unsere Kita eine weitere helfende Hand, die uns 

in der Mittagszeit unterstützt und die Vor– und Nachbereitung des Mit-

tagessens, an zwei Tagen in der Woche, unterstützt. Wir würden uns 

über eine  Mail  oder einen kurzen 

Anruf freuen.  

Kinder-haus-gadeland.e.v@gmx.de 

04321/979346 

 

Quelle: Wulff 
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     Pinnwand 

Nach fast drei Jahren coronabedingter  

Untätigkeit wollen wir in diesem Jahr 

endlich einen neuen Anfang wagen.  

Damit begonnen haben wir mit der 

diesjährigen Jahreshauptversamm-

lung, die am 23. Februar im Hotel Kühl 

stattfand. Unsere Vorsitzende Heike 

Kaack stellte im Verlaufe ihres  

Berichts die geplanten Vorhaben für 

dieses Jahr vor.  

Wir werden auf unserer Homepage 

www.verband-wohneigentum.de/sg-

gadeland darüber berichten und Sie 

können sich dann zu den jeweiligen 

Vorhaben anmelden.  

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme. 

Wo wir jetzt gerade bei unserer Homepage 

sind, möchten wir Sie auf unser 

„Fotoalbum“ hinweisen. Hier zeigen wir 

Bilder von Veranstaltungen aus den letzten 

dreizehn Jahren, unter anderem auch  

Fotos unseres Sommerfestes 2022 (leider 

mit wenig Beteiligung), dem Ausflug zum 

Weihnachtsmarkt auf Gut Basthorst und, 

ganz neu, der Fahrt in den Spreewald. 

Hoffen wir, dass wir in diesem Jahr unsere 

geplanten Veranstaltungen dann auch  

wieder mit der gewohnten Beteiligung 

durchführen können. 

Also, bleiben Sie gesund! Wir freuen uns 

auf Sie. 

Quelle: Zimmermann 

Quelle: Zimmermann 

http://www.verband-wohneigentum.de/sg-gadeland
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-gadeland
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Name: Sascha Wulff 

Alter:   39 Jahre 

Wohnort: Neumünster  

Meine Familie: verheiratet 

Sternzeichen:  Zwilling 

Hobbys:  unser Garten,  

 unser Wohnmobil 

Lieblings-:  

 - essen:    Steak vom Grill 

 - reise:      Vejers Strand 

  

… Sascha Wulff und übernehme seit dem 

01.01.2023 den Küsterdienst von Frau Me-

nigat und  anfallende Hausmeistertätigkei-

ten  in den Gemeinderäumen.  Als Nachfol-

ger von Herrn Jacobi und Herrn Grabe bin 

ich auch für die Pflege der Außenanlagen 

zuständig.  

Meine Vorliebe für das „Lösungen finden“ 

habe ich die vergangen 14 Jahre in mei-

nem Lehrberuf als Automechaniker immer 

wieder unter Beweis stellen können.  

Zukünftig möchte ich mit  meinen  

„Mc Gyver -artigen Fähigkeiten“, wie meine 

Frau sie nennt, die Gemeinde in vielen Be-

reichen unterstützen. 

Die Verbundenheit mit der Natur erkennt 

man auch an meinem Lieblingsort:  mei-

nem Garten. Gemeinsam mit meiner Frau 

verwirklichen wir dort viele Projekte und 

schaffen uns Stück für Stück unseren 

Wohlfühlort.  

Ebenso ist das Reisen für mich ein wertvol-

les Gut. Vergangenes Jahr haben wir uns 

nach unzähligen Abenteuern in unserem 

kleinen VW Caddy den Traum eines eige-

nen Wohnmobils erfüllt.  

Nach der Umgemeindung zu unserer 

Hochzeit 2017 sehe ich die Pflege der An-

lage und den Küsterdienst als meinen per-

sönlichen Beitrag für die Gemeinde. 

 

           Pinnwand 

Quelle: Wulff 
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     Gemeinde Groß Kummerfeld 

So.  

01.04. 2023 
10:00 Perdöhler Mühle  

Frühstück 

Landfrauen  

Do.  

06.04.2023 
14:00  

Alte Schule  

Klein Kummerfeld 

Klöönstuv 

Seniorenbeirat 

Do.  

06.04.2023 
19:00 

Polzplatz  

Willingsrade 

Osterfeuer  

Arbeitskreis Willingsrade 

Fr.  

13.04.2023 

Ab 

13:00 
 

Halbtagesfahrt  

Altenclub 

Mo. 

17.04.2023 
19:30  Cumerveldhus 

Vortrag  

Landfrauen 

Mi.  

19.4.2023 
14:30 

Feuerwehrgerätehaus 

Willingrade 

Spielenachmittag  

Irene Mielke 

Do. 

27.04.2023 
20:00 

Feuerwehrgerätehaus 

Willingrade 

Mitgliederversammlung  

Arbeitskreis Willingrade 

Mo. 

13.03.2023 
19:30 Cumerveldhus 

Vortrag  

Landfrauen 

Mi.  

15.03.2023 
14:30 

Feuerwehrgerätehaus 

Willingrade 

Spielenachmittag  

Irene Mielke 

So. 

26.03.2023 

9:30 - 

13::00  
Cumerveldhus 

Kidsböse  

Hosenmatzen 

So.  

01.05.2023 
18:45 Cumerveldhus 

Afterworkradeln 

Landfrauen 

Do. 

04.05.2023 
14:00  

Alte Schule  

Kleinkummerfeld 

Klöönstuv 

Seniorenbeirat 

Do. 

04.05.2023 

Ganztä-

gig 
 

Tagesfahrt 

Landfrauen 

Do.  

11.05.2023 

Ab 

09:00 
 

Tagesfahrt  

Altenclub 

Sa.  

13.05.2023 
10:00 Cumerveldhus 

Seniorenfrühstück 

Seniorenbeirat 

Sa.  

13.05.2023 

11:00 

17:00  

Kleinkummerfeld- 

Bahnhof 

Modellbahntage 

Eisenbahnfreunde Mittelhol-

stein 

So. 

14.05.2023 

08:00 

18:00 
Wahllokale Kommunalwahl 

Mi. 

17.05.2023 
14:30  

Feuerwehrgerätehaus 

Willingrade 

Spielenachmittag  

Irene Mielke 
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• Waltraut Grüneberg *Stehen, 85 Jahre, Gadeland 

• Dorothea Johanna Bostedt *Nickel, 92 Jahre, Gadeland 

• Liselotte Christmann *Loß, 92 Jahre, Groß Kummerfeld 

• Carina Grosch, 34 Jahre, Kleinkummerfeld 

• Karin Joost,79 Jahre, Neumünster 

• Hannelore Ida Martha Griep, 82 Jahre, Neumünster 

• Anita Beyer *Schröder, 95 Jahre, Epenwörden 

• Manfred Peter Fuchs, 83 Jahre, Gadeland 

• Marga Sophia Wilhelmine Westermann *Kock, 93Jahre, Gadeland 

• Karola Else Pracht *Annacker, 83 Jahre, Gadeland 

• Margot Martha Auguste Walter *Ziemann, 89Jahre, Neumünster 

• Heinz Hans Luth, 79 Jahre, Bönnebüttel 

• Wilfried Herbert Fritz Wendt, 82 Jahre 

• Dieter Erich Heinz Weiß, 80 Jahre, Neumünster 

• Günther Friedrich Francke, 93 Jahre, Gadeland 

• Gudrun Hannelore Edda Fieroh *Zickuhr, 81 Jahre, Gadeland 

• Lieselotte Tauche*Heeschen, Braak, 87 Jahre 

• Peter Hinrich Curts, 83 Jahre, Gadeland 

Wir gedenken unserer Verstorbenen: 

               Freud und Leid 
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    Pfadfinder 

Leitung: Britta Reents  

Tel. (01 51) 57 49 74 12 

Eisluchse 

(11-13 Jahre) 

 

Alexander 

Frahm,  

Luisa Trapp 

16:30 - 18:00 Uhr 

Füchse 

 

Franziska Frahm 

Tel: 01725341997  

Jeder 2. im Monat  18:15 Uhr 

Frösche 

(9 - 10 Jahre) 

 

 

Alexander  

Carlotta, Maverick  

Xara, Tom-Luca  

Robben 

 

 

Pauline, Hjalte,  

Bennet, Xenia,  

Britta 

 

16:30 - 18:00 Uhr 

16:30 - 18:00 Uhr 

Wildkatzen 

(14+ Jahre) 

 

Steffen  

Tim  

Selina  

Wölfe 

(ab 8 Jahre /  

2. Klasse) 

 

Finn Ove,  

Max, Markus  

Britta  

Biber  

(10-11 Jahre) 

 

Jana , Emmylou, 

Mika, Cora,  

Melf, Rosi  
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Seniorentanzkreis 

 

 

montags 15.00 - 17.00 Uhr 

Frau Weiß über Gemeindebüro 

04321 71210 

    Angebote   

Gospelchor „Goodspel“ 

 

montags 18.00 - 19.30 Uhr 

Gemeindebüro: 04321 71210 

Klangfarben 

(Gitarren und Gesang) 

 

 

dienstags 19.30 - 21.00 Uhr 

Frau Lindemann 

04393 2680 

Musikalische Gruppen 

Kinder und Eltern 
Basteltreff 

 

 

 

ein Freitag im Monat  

16.30 Uhr - 18.00 Uhr 

Gemeindebüro: 04321 71210 

Erwachsene 

Frauentreffen 

 

 

1. Mittwoch im Monat 

19.30 - 21.00 Uhr 

Gemeindebüro: 04321 71210 

Bibellesekreis 

 

 

 

Am 2. Dienstag im Monat  

von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr  

Frau Pastorin Amtag 

04321 71210 

Krabbelgruppe 

 

 

donnerstags 

9.00 bis 10.30 Uhr  

Gemeindebüro: 04321 71210 
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Lea Amtag  

Pastorin 

Karin Thomas  Franziska Frahm 

  Kontakt / Impressum / Kirchengemeinderat 

Kirchengemeinderat 

Sekretariat 

Frauke Janssen 

Am Hang 1 

Tel. (0 43 21) 7 12 10 

Bürozeit: montags, dienstags,  

freitags 8.00 - 11.00 Uhr 

mittwochs 16.00 - 18.00 Uhr 

info@erloeserkirche-gadeland.de 

Pastorin 

Lea Amtag 

Kampstraße 80 b 

Tel. (01 51) 64 49 52 62 

pastorin.amtag@erloeserkirche-

gadeland.de 

Herausgeber Ev.-Luth. Kirchengemeinde Neumünster-Gadeland I 

M 
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S 
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U 
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V. i. S. d. P. Der Kirchengemeinderat 

Redaktion & Layout Anabel Wulff  

Fotos Pikto(2-32), Wulff (1-32) , Reents (10-11),  

Druck Gemeindebrief-Druckerei, Groß Oesingen, Auflage 3500 

Redaktionsschluss  für die nächste Ausgabe: 21. Mai. 2023 

Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Neumünster-Gadeland werden regelmä-

ßig kirchliche Amtshandlungen veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentli-

chung nicht einverstanden sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem Pfarramt ihren 

Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktions-

schluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert 

werden kann. 
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Werner Jacobi Olaf Janssen Luisa Trapp Susanne Stejskal 

   

Claus Rass 

Gemeindepädagoge 

Marian Klüss 

Sprechzeiten (Büro Hintereingang):  

montags 16.00-18.00 Uhr 

mittwochs 14.00 -16.00 Uhr 

Tel. (01 59) 08 62 57 85 

marian.kluess@gmail.com 

Gemeindebrief  

Anabel Wulff 

Anabel-Wulff@web.de 

Pfadfinderleitung 

Britta Reents  

Tel. (01 51) 57 49 74 12 

b.m.reents@pfadfinder-gadeland.de   

Küster 

Sascha Wulff 

Tel. (0 43 21) 7 12 10 

Kirchengemeinderat  

(Vorsitzende) 

Pastorin Amtag 

Tel. (01 51) 64 49 52 62 

pastorin.amtag@erloeserkirche-

gadeland.de 

Spendenkonto der  

Kirchengemeinde 

Volksbank Zwischen den Meeren  

BIC: GENODEF1NSH  

IBAN: DE09 2139 0008 0012 7079 93  

www.erloeserkirche-gadeland.de 

Kirchenmusik 

Gemeindebüro 

Tel. (0 43 21) 7 12 1 
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2 Gottesdienst  

     10 Uhr  

↸     Pastorin Witte 
 

6   Gründonnerstag mit  
 Tischabendmahl 

     19 Uhr  

↸     Pastorin Amtag 

 

Wir freuen uns für die Planung 
über Anmeldungen im Kirchen-
büro telefonisch oder per Email  
 

7  Karfreitag 

     10 Uhr  

↸     Pastorin Witte 
 

8 Osternacht mit Taufen 

      23:30 Uhr  

↸      Pastorin Amtag und  
 Gemeindepäd. Klüss 
. 

9 Ostersonntagsgottesdienst 

      10 Uhr  

↸      Pastorin Amtag 

L   Gottesdienst— Einladung 
 in die Bonhoeffer Kgm. 

      10 Uhr 

↸      N.N 

S   Pfingstgottesdienst  

      10 Uhr 

↸      Pastorin Amtag 

T   Einladung Pfingstmontag nach 
  Willingrade ins Feuerwehrhaus  
 mit anschließendem  
 Kirchkaffee  

      10 Uhr 

↸      Pastor Marwedel 

4  Gottesdienst  

     10 Uhr 

↸     Pastorin Amtag 

 

 

C   Gottesdienst mit Abend- 
 mahl 

 10 Uhr 

↸ Pastorin Amtag 

J   Gottesdienst  

     10 Uhr  

↸      Pastorin Amtag 
 

Q   Gottesdienst  

     10 Uhr  

↸     Pastorin Amtag 

Veranstaltungskalender 2023 

7   Gottesdienst mit Abendmahl 

      10 Uhr 

↸     Pastorin Witte 

E   Gottesdienst zum Muttertag 

      10 Uhr 

↸      Pastorin Amtag 
. 
.>. 

I   Himmelfahrt mit anschließe- 
 den kleinen Fahrradtour  
 (bei gutem Wetter)  

      10 Uhr 

↸      Pastorin Amtag 

A   Familiengottesdienst am  
 Ostermontag in Klein  
 Kummerfeld „Alte Schule“  

      10 Uhr 

↸    Gemeindepäd. Klüss 
 

G  Gottesdienst – Einladung  
 nach Wittorf in die Johan
 neskirchengemeinde 

     10 Uhr 

↸    N.N  
 

N  Gottesdienst 

    10 Uhr 

↸    Pastorin Witte  
 

T  Konfirmationen 

     9:30 Uhr 

     11:30 Uhr 

↸      Pastorin Amtag 
          Gemeindepäd. Klüss  
 

U Konfirmationen 

     10 Uhr 

↸      Pastorin Amtag 
          Gemeindepäd. Klüss  


